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Liebe Mitglieder, 
Freunde und Förderer,
2011 war ein erfolgreiches Jahr für den VCD Nordost. 
Bei der großen Demonstration gegen Fluglärm waren 
wir ebenso präsent wie beim Klimaaktionstag. Wir 
haben unsere Positionen zur Verkehrspolitik auf den 
Punkt gebracht und die Parteien zu den wichtigsten 
verkehrspolitischen Themen befragt. Nun kommt es 
darauf an, den Abgeordneten kritisch auf die Finger 
zu schauen und unseren Forderungen in Gesprächen 

mit Politik und Verwaltung Nachdruck zu verleihen. 

Einen riesigen Schritt nach vorn haben wir in Mecklenburg-Vor- 
pommern gemacht. Bei einigen wichtigen Infrastrukturprojekten 
haben sich Mitglieder des VCD Nordost kräftig eingemischt und  
unsere Positionen vertreten. Bis heute gründeten sich zwei Regional- 
gruppen, in Stralsund und in Rostock. Und auch die Zusammen-
arbeit mit Brandenburg hat wieder an Schwung gewonnen. Eine 
gemeinsame Vorstandssitzung fand im Mai 2012 statt, ein ge-
meinsamer Rundbrief wird in der zweiten Jahreshälfte erscheinen.

Wie schon in den vergangenen Jahren, konnten wir auch 2011 
wieder eine Vielzahl von Projekten durchführen. Wir unter-
stützten Kindergärten bei Projekttagen und Elternabenden und 
unsere Tagung »Sicher mobil im Alter« war sehr gut besucht. Der 
VCD-Tourenplaner erschien zum 15. Mal. Das Projekt »Via Regia 
– Den Süden Polens mit Bus und Bahn entdecken« ging ebenso 
in die letzte Runde wie unsere Mitarbeit im EU-Projekt Parks 
& Benefits. Zu den Planungen für 2012 gehört die Weiterent- 
wicklung im Bereich Mobilitätserziehung in Kindergärten, die  
weitere Vernetzung der Akteure im Seniorenbereich und die 
Entwicklung von Programmbausteinen zu »Kinder und ÖPNV« 
gemeinsam im Arbeitskreis Mobilitätserziehung Berlin.

Und nun lade ich Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 
am 2. Juni 2012 ein. Das Grußwort wird Staatssekretär Christian 
Gaebler sprechen. Diskutieren Sie mit uns über die Ziele für diese 
und die nächsten Jahre. Und bleiben Sie uns auch weiterhin durch 
Ihre Mitgliedschaft treu.

 
Mit herzlichen Grüßen 
Marion Laube 
für den Vorstand VCD Nordost

Erfolgreiche Tagung zur Seniorenmobilität
Der VCD Nordost veranstaltete am 
19.10.2011 eine mit 40 Teilnehmer/
innen gut besuchte Tagung zum 
Thema Seniorenmobilität. 

Zahlreiche Beispiele guter Praxis 
aus Berlin und bundesweit wurden 
vorgestellt. In der Workshop-Phase 
gab es die Gelegenheit, in vier 
moderierten Arbeitsgruppen zu 
Fragen rund um Mobilität und deren 
Rahmenbedingungen zu diskutieren. 
Thematisch waren die Gruppen 
unterteilt nach den Mobilitätsarten 
Auto, Fahrrad, Fußverkehr und 
ÖPNV. In jeder Arbeitsgruppe stand 
ein Experte als Ansprechpartner für 
Rückfragen zur Verfügung. In der 
abschließenden Diskussion wurden 
die Ergebnisse der Workshops vor-
gestellt und diskutiert. 

Die Teilnehmer wünschten sich 
eine Fortsetzung der Tagungsreihe. 
Hierin sehen sie eine Möglichkeit, 
gemeinsam einen Katalog von  
Anforderungen zu erstellen und sich 
damit an Politik und Verwaltung 

zu wenden. Wiederholt wurde 
betont, dass eine gute Vernetzung 
zwischen den Vertretern von Ver-
einen, aus Verwaltung und Politik  
wichtig is t und solcher regel - 
mäßigen Veranstaltungen bedarf. 

Die vielen guten Beiträge aus der 
Workshop-Phase sind ebenso wie 
die Beispiele aus Berlin in einer 
Abschluss-Dokumentation festge-
halten worden. Diese verschicken 
wir gern auf Anfrage.

p Thorsten Haas
thorsten.haas@vcd-nordost.de

Wahlprüfsteine zur Abgeordneten-
hauswahl in Berlin

Am 18. September 2011 fanden in 
Berlin Wahlen zum Abgeordneten- 
haus und zu den Bezirksverordneten- 
versammlungen statt. Im Vorfeld 
befragte der VCD Nordost die fünf 
im Abgeordnetenhaus vertretenen 
Parteien (SPD, Die Linke, Bündnis 
90/Die Grünen, CDU und FDP) 
sowie der Piratenpartei zu ihren ver-
kehrspolitischen Positionen. Themen  
wie die S -Bahn -Krise, die Ver- 
längerung der A 100 oder der Aus-
bau des Flughafens BBI wurden dabei  
in den Fokus genommen. Gleich- 

zeitig konnten wir den Parteien  
unsere Positionen darstellen. Nun 
gilt es, die regierenden Parteien 
beim Wort zu nehmen und die 
in der Koalitionsvereinbarung an-
gekündigten Maßnahmen auch 
anzumahnen, wenn sie in unserem 
Sinne sind. Gleichzeitig werden wir 
die verkehrspolitischen Sprecher der 
verschiedenen Parteien ansprechen 
und für unsere Positionen werben.

�
p Marion Laube 

marion.laube@vcd-nordost.de
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Bodenzeitung zum Klimaaktionstag
Am 24. September 2011 beteiligte 
sich der VCD Nordost am welt- 
weiten Klimaaktionstag. Dieser  
Aktionstag findet seit 2007 jährlich 
statt und stand in diesem Jahr unter  
dem Motto »Moving Planet«. Auf  
dem Breitscheidplatz in Berlin ver-
sammelten sich daher fast 1.000 
Menschen, um gemeinsam gegen 
die Klimaerwärmung zu tanzen. Mit 
dabei war auch der VCD Nordost, 
der eine Bodenzeitung in Zusammen-
arbeit mit der Klima-Couch anbot. 
Nach anfänglichen Anlaufschwierig-
keiten stieß die Zeitung immer mehr 
auf reges Interesse, sodass am Ende 
ein ansehnliches Bild entstand.

p Wanja Borchert
wanja.borchert@vcd-nordost.de
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Umweltbildung und kritische
Verkehrsmittelwahl

Aus Sicht des Arbeitskreises Mobili-
tätserziehung Berlin sind aufbauend 
auf den Ergebnissen des Runden 
Tisches weitere Schritte notwendig, 
um ein attraktives und wirkungs-
volles Angebot zur Mobilitätser- 
ziehung in Berlin zu schaffen. Andere 
Städte wie Hamburg und München 
sind hier gute Vorbilder. Neben 
der Vernetzung der Angebote und  
Akteure erscheint die Erstellung 
eines Konzeptes aus einem Guss 
wichtig. Innerhalb dieses Konzeptes 
gibt es unter anderen folgende  
Maßnahmenvorschläge:

•	Analyse der bestehenden Ange-
bote und Entwurf weiteren Bau-

steine zur Umweltbildung und 
kritischen Verkehrsmittelwahl

•	Umfrage unter den Schülern zu 
deren Bedürfnissen bezüglich 
Mobilität, Infos zu Bus und  
Bahn sowie Freizeitverhalten

•	Erstellung von Unterrichts- 
material und Aktivelementen  
für verschiedene Altersstufen

2012 soll ein weiteres Treffen folgen. 
Längerfristig soll die kontinuierliche 
Zusammenarbeit aller Akteure 
(Schulen, Verkehrsunternehmen, 
Senats- und Bezirksverwaltungen, 
Polizei, Verbände) erreicht werden. 

p Marion Laube
marion.laube@vcd-nordost.de



Selbst Sicher Mobil – mit dem Roller
Das Projekt »Selbst sicher mobil« 
des VCD Nordost unterstützt Kinder- 
gärten in ihrer Arbeit im Bereich 
Mobilitätserziehung bzw. versucht 
Kindergärten zur Arbeit in diesem 
Bereich anzuregen. Dafür haben 
wir insbesondere den Projektbau-
stein »Kinder sicher mobil« mit ver-
schiedenen Materialien entwickelt.  
Im Rahmen dieses Projekts be - 
schäftigen sich die Kinder über einen  
längeren Zeitraum mit verschiedenen  
Mobilitätsformen, mit dem Thema 
Verkehrssicherheit und mit ihrer 
eigenen Alltagsmobilität. 

Durch Elternabende und die Be- 
teiligung an Sommerfesten ver- 
suchen wir verstärkt die Eltern zu 
erreichen. Für die Beteiligung an 
Festen wurde eigens ein Roller- 
parcours für die Kinder entwickelt. 
Wir danken der Senatsverwaltung 
für Stadtentwicklung und Umwelt 
sowie der Verkehrslenkungsbehörde  
für die frühzeitige Zusage und  
finanzielle Unterstützung für 2012.

p Thorsten Haas
thorsten.haas@vcd-nordost.de

Initiativen gegen Verkehrslärm
Verkehrslärm beeinträchtigt das 
Wohlbefinden und die Gesundheit 
der Menschen erheblich. 

Der VCD Nordost hat deshalb im 
letzten Jahr Initiativen am Tempel-
hofer- und Mariendorfer Damm zur 
Anordnung von Tempo 30 km/h 
nachts aus Lärmschutzgründen 
unterstützt. Sie sind bislang noch 
nicht erfolgreich gewesen, obwohl 
die Bezirksverordnetenversammlung  
in Tempelhof-Schöneberg das An-
liegen mittlerweile unterstützt. Der 
VCD Nordost ist inzwischen an der 
Fortschreibung der Lärmminderungs- 
planung in Berlin beteiligt. Eine 
generelle Regelgeschwindigkeit 
von Tempo 30km/h in Städten, die 
wir anstelle von Tempo 50 km/h seit  
langem fordern, kann ein bedeutender 
Beitrag zur Lärmminderung sein.

Unüberhörbare und unübersehbare 
Bürgerproteste haben den Fluglärm 
ins öffentliche Bewusstsein ge -

bracht. Grundsätzlich dürfen nur so 
wenig Menschen wie möglich vom 
Fluglärm betroffen sein. Wir fordern 
ein Nachtflugverbot zwischen 22 h 
und 6 h. Ökonomische Gewinne 
müssen offen und vorbehaltlos den 
wirtschaftlichen Folgekosten des 
Nachtflugverkehrs gegenüber ge-
stellt werden, wie es der Flughafen 
London Heathrow getan hat. 

Neben Straßen- und Luftverkehr 
ist der Schienenverkehr die dritte 
Quelle störenden und gesundheits-
schädigenden Verkehrslärms. Der 
VCD Nordost bietet Betroffenen 
auch hier seine Unterstützung an 
– beispielsweise mit seinem Lärm-
messgerät. Wir setzen uns langfristig 
für die Einhaltung der gesundheitlich 
unbedenklichen Richtwerte von 
65 dB (A) tags und 55 dB (A) nachts 
bei allen Verkehrsträgern ein.

p Christian Kölling
christian.koelling@vcd-nordost.de

Nein zur Verlängerung der A 100
Der VCD Nordost spricht sich weiter- 
hin ausdrücklich gegen die Ver- 
längerung der Stadtautobahn A100 
nach Treptow und später bis zur 
Frankfurter Allee in Lichtenberg aus. 
Die vom Berliner Senat vorgesehene 
Verlängerung der A100 zur Straße 
Am Treptower Park geht zurück auf 
Planungen einer »autogerechten« 
Stadt der 30er, 50er, und 60er Jahre 
des vergangenen Jahrhunderts. In 
Berlin kamen 2009 nur 324 Autos 
auf 1000 Einwohner. Mobilität wird 
bereits heute in erheblichem Umfang 
durch einen gut funktionierenden 
Verkehr im Umweltverbund, also mit 
den Öffentlichen Verkehrsmitteln, zu 
Fuß und mit dem Rad verwirklicht. 
Steigende Preise für Kraftstoff, ver-
ändertes Mobilitätsverhalten und 
der demographische Wandel wurden 

bei der Planung der teuersten Auto-
bahnkilometer Deutschlands gänzlich 
ignoriert. Der aktuelle Bundesver-
kehrswegeplan ist deutlich unter- 
finanziert. Es gibt zahlreiche Projekte 
-auch im Straßenbau- die höhere 
Priorität bei der Umsetzung haben 
müssen. Der VCD Nordost begrüßt 
ausdrücklich die bereits begonnenen 
Arbeiten zur Lärmsanierung auf be-
stehenden Abschnitten der Berliner 
Stadtautobahn. Auf Grundlage einer 
Klage der BI Stadtring Süd (BISS) 
und anderer wird das Bundesver- 
waltungsgericht im Sommer bzw. 
Herbst 2012 über die A 100 Ver- 
längerung entscheiden. Bis zu diesem 
Urteil dürfen keine Bau vorbereitenden 
Maßnahmen erfolgen.

p Christian Kölling
christian.koelling@vcd-nordost.de

Nordost und darüber hinaus
Im Rahmen des EU-Projekts »Parks 
and Benefits« war der VCD Nord-
ost drei Jahre auch außerhalb der 
eigenen Region im Ostseeraum 
unterwegs. Zwischen Februar 2009 
und Januar 2012 analysierte der 
VCD Nordost die Möglichkeiten um-
weltfreundlicher und barrierefreier 
Mobilität in Naturschutzgebieten. 
Die Untersuchungen 
führten das Projektteam 
in insgesamt acht ver-
schiedene Naturschutz-
gebiete in Deutschland, 
Dänemark, Es t land, 
Lettland, Litauen und 
Norwegen. Bereits im 
Oktober 2011 s ind 
erste Ergebnisse im Leit- 
faden »Guide to Sustain- 
able Tourism in Protected  
Areas« erschienen, der 
Beiträge aller beteiligten  
Partner zum Thema Nach-
haltigkeit im Tourismus  
enthält. Sowohl bewährte Verfahren 
aus der Praxis der beteiligten Natur- 
schutzgebiete als auch Analysen 
von außen wurden hier vereint. In 
Zusammenarbeit mit der Universität 

Roskilde gibt der VCD Nordost in 
diesem Rahmen im Frühjahr 2012 
eine weitere Publikation zum Thema 
Mobilität im Ostseeraum heraus. 
Unter dem Titel »Natural Heritage 
in the Baltic Sea Region. Challenges  
and solutions for sustainable trans-
port to and within protected areas« 
werden Chancen des Öffentlichen 

Nahverkehrs und 
einzelner Verkehrs- 
träger, barrierefreie  
Angebote sowie der  
Anschluss an interna-
tionale und nationale 
Rad- und Wander- 
wegenetze näher un-
ter die Lupe genom-
men. Darüberhinaus 
werden die Möglich- 
keiten des Besucher- 
managements in den 
einzelnen Parks näher  
betrachtet und die 
Frage nach der Belast- 

barkeit der Natur durch den Tourismus  
gestellt.

p Jörg Becken und Philipp Wagner
joerg.becken@vcd-nordost.de, 

phillipp.wagner@vcd-nordost.de


 B

ea
te

 K
lü

nd
er


 B

ea
te

 K
lü

nd
er

Natural heritage in the Baltic Sea Region
Challenges and solutions for sustainable transport to and 
within protected areas

Natural heritage in the Baltic Sea Region
Challenges and solutions for sustainable transport to and 
within protected areas
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Sicher mobil im Alter
Nach der er folgreichen Durch - 
führung einer Tagung zum Thema  
Seniorenmobil i tät in den ver- 
gangenen zwei Jahren, plant der 
VCD Nordost in 2012 eine Fort- 
setzung. Im Rahmen der Veranstaltung  
werden Fachreferenten eingeladen, 
es finden thematische Workshops 
statt und vielfältige Kontakte können  
geknüpft werden. Zusätzlich zu der 
Tagung wollen wir in diesem Jahr 
Exkursionen zu Berliner Projekten 
durchführen. Thematische Wünsche 

und mögliche Exkursionsziele können  
noch vorgeschlagen werden. Für die 
Durchführung der Tagung werden 
wieder ehrenamtliche Moderator/
innen gesucht.

p Marion Laube
marion.laube@vcd-nordost.de

Gesucht: 
Ehrenamtliche Moderatoren  
für die Tagung „Sicher mobil  
im Alter. Wir freuen uns über 
jede Unterstützung.
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Verstärkung in Mecklenburg-Vorpommern
Besonders in einem Flächenland 
wie Mecklenburg-Vorpommern ist 
es wichtig, dass sich Aktive vor Ort 
zusammenschließen und aktuelle 
Themen aufgreifen. Durch die 
Gründung von VCD–Ortsgruppen 
und Regionalgruppen können diese 
finanzielle und fachliche Unter- 
stützung vom Landes- und Bundes-
verband beziehen ohne sich mit 
unnötigen Formalitäten belasten 
zu müssen. Durch die Wahl eines  
Sprechers wird die enge Zusammen-
arbeit mit dem Landesverband ge-
währt. Sehr gespannt schauen wir auf 
ein weiteres regionales Mitglieder- 
treffen, welches ebenfalls noch 2012 
in Rostock stattfinden soll. 

Im Rahmen der Landtagswahlen 
2011 hatten wir die wichtigsten  
5 Parteien zu ihren Ambitionen be- 

züglich einer nachhaltigen Gestaltung  
der Verkehrspolitik befragt. Die 
Wahlprüfsteine dienen nun der 
kritischen Begleitung der Politik 
in Mecklenburg-Vorpommern. Ein 
wichtiges Thema im Landesverband 
ist der leider bereits in der Planung 
fortgeschrittene Ausbau der B96 
auf Rügen. Zu diesem hat der VCD  
bereits in Form von Pressemitteilungen  
kritisch Stellung bezogen. 

Wir möchten auch Sie ermutigen, 
bei Fragen und Anregungen mit dem 
Landesverband in Kontakt zu treten, 
denn der VCD Nordost lebt von dem 
Engagement der Mitglieder vor Ort. 
Nur so können wir etwas bewegen 
und aktiv zu einer nachhaltigen Ver-
kehrsentwicklung vor Ort beitragen.

p Josefine Springer
josefine.springer@vcd-nordost.de

VCD-Tourenplaner 2012 –
Zum 16. Mal und zweisprachig

Der Klassiker aus dem Landesver-
band Nordost des Verkehrsclub 
Deutschland (VCD) bündelt für die 
Berliner Ausflügler in einzigartiger 
Kombination aus Fahrplanheft und 
Reiseführer, wie man mit günstigen 
Verbindungen und preiswerten 
Ticketangeboten quer durchs Land 
kommt. Ob allein oder mit Freunden 
– wer etwas erleben 
will, erfährt, wie man 
mit Bahn und Bus  
kulturelle Angebote er-
reicht und wandernd,  
radelnd oder schwim-
mend die Natur ge-
nießt. 

Soweit das Bewährte. 
In der Ausgabe 2012 
gibt es eine wesent-
liche Neuerung für 
die vielen interna-
tionalen Berlin-Be -
sucher. Auch diese  
sollen animiert werden,  
das Umland ökologisch mobil zu 
erobern. Der VCD-Tourenplaner 
erscheint deshalb zweisprachig in 
Deutsch und Englisch. 

Mit dem Fahrrad gehen Sie auf die 
Elbe-Elster Kirchentour oder eine 
Gartentour in Mecklenburg. Wir 
erklären Ihnen, wie Sie mit der  
Straßenbahn das polnische Szczecin  
entdecken. Sie flanieren auf der  
»Leipziger Notenspur« zu Wirkungs-
stätten berühmter Komponisten 
oder wandern auf dem »Malerweg« 

durch die Sächsische 
Schweiz. Und natürlich  
können Sie mit der 
handlichen Broschüre  
ihre Streifzüge zu den 
zahlreichen Ausstel -
lungen und Veranstal-
tungen anlässlich des 
300. Geburtstages des 
Preußen-Königs Fried-
rich II. planen.

Der VCD-Tourenplaner 
ist in der Geschäftsstelle  
des VCD Nordost, bei 
Kundenzentren der 
S -Bahn und im Zeit-

schriften – und Buchhandel erhältlich. 

p Jörg Becken
joerg.becken@vcd-nordost.de

Runder Tisch Mobilitätserziehung

Am 18. Oktober 2011 organisierte 
der Arbeit skreis Mobil i tät ser- 
ziehung Berlin einen Runden Tisch 
zu dem Thema »Selbst sicher mobil  
mit Bus & Bahn – Kinder und Jugend-
liche als Fahrgäste«. Es nahmen u.a.  
Vertreter/innen von BVG, S-Bahn, 
DB-Regio, VBB, SenBFW und Sen-
Stadt sowie Multiplikator/innen 
aus zwei Berliner Schulen teil. 
Im Fokus standen zunächst der 
Austausch und das Kennenlernen 
der Berliner Angebote in diesem 
Bereich. Die Veranstaltung kann 
somit als Bestandsaufnahme der 
Angebote zum Thema »Selbst  
sicher mobil mit Bus und Bahn 
– Kinder und Jugendliche als Fahr-
gäste« in Berlin betrachtet werden. 
Sie zeigte, dass die anwesenden 
Akteure in Eigenregie eine Reihe 
von einzelnen Bausteinen zum 
Thema Verkehrs- und Mobilitätser-

ziehung entwickelt haben und an- 
bieten. Diese Angebote beziehen 
s ich im Wesent l ichen auf die  
Themen Verhalten in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, Üben der Be - 
nutzung und Gewaltprävention. 

Die Inhalte Umweltbildung und  
kritische Verkehrsmittelwahl fehlen  
jedoch derzeit in diesen Angeboten.  
Nach dieser ersten Bestandsauf-
nahme soll eine kontinuierliche 
Zusammenarbeit und Vernetzung 
aller Akteure folgen. 

Im Arbe i t skre is Mobi l i t ät ser - 
ziehung Berlin haben sich 2002 die 
Verbände ADFC, BUND, FUSS e.V.,  
VCD und per pedes zusammenge-
schlossen, mit dem Ziel, die selbst- 
ständige und sichere Mobilität von 
Kindern zu fördern.

p Dorit Slaby
dorit.slaby@vcd-nordost.de
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Neue VCD Regionalgruppen
in Stralsund und Rostock

14 Mitglieder und Interessierte  
trafen sich am 14. Februar 2012 zum  
G ründungs t re f fen de r  »VCD  
Regionalgruppe Stralsund«. Der 
seit 2009 bestehende »Arbeitskreis 
Öffentlicher Personenverkehr« hat 
in den vergangenen zwei Jahren 
aktiv zur Verbesserung des ÖPNV-
Angebotes und der diesbezüglichen 
Öffentlichkeitsarbeit in Stralsund 
beigetragen. Ihrem Engagement 
ist die Präsents der ÖPNV-Ver- 
bindungen auf der Homepage der 
Tourismuszentrale und ein öffent-
licher Stadtplan der Hansestadt  
Stralsund im Hauptbahnhof zu ver- 
danken. Neben der aktiven Beteiligung  
an den Fahrplankonferenzen der 
Nahverkehrsbetriebe bringen sie ihre 
Interessen auch durch die Kontakt- 
pflege zu Ämtern und Politikern 

ein. »Natürlich beschäftigen wir uns 
nach der Kreisgebietsreform auch 
mit Vorschlägen für den Nahverkehr 
im Großkreis.«, gibt der Sprecher 
der Regionalgruppe Anton Werner 
bekannt. Zur stellver tretenden  
Sprecherin wurde Sandra Bunse 
gewählt. Da die Ziele des »Arbeits-
kreises Öffentlicher Personenverkehr«  
mit den Anliegen des VCD überein-
stimmen, beschlossen die Mitglieder,  
eine VCD-Regionalgruppe zu gründen.  
So konnte der Landesverband an 
einem Abend 7 neue VCD-Mitglieder  
gewinnen. Als Begrüßungsgeschenk 
überreichte Verbandsreferentin 
Carolin Ritter einen grünen VCD-
Banner, der sich gut für die Öffent-
lichkeitsarbeit verwenden lässt.

p Josefine Springer
josefine.springer@vcd-nordost.de
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Fun-move Radtouren
Der Name der Radtour ist Programm,  
es kommt nicht auf die absolvierten 
Kilometer an, sondern darauf, ge-
meinsam Spaß am Radfahren und 
an der Entdeckung der Landschaft 
zu haben. Die Funmove-Radtouren 

des VCD Nordost finden in der Regel 
am dritten Sonntag statt. Treffpunkt 
ist meist der Berliner Hauptbahnhof 
und dort der Servicepoint Washing-
tonplatz um 9 Uhr. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht notwendig.

20. Mai
Lutherstadt Wittenberg und Elberadweg

18. Juni
Von Lübbenau durch den Spreewald

15. Juli
Von Blankensee durch die Feldberger Seenlandschaft 

19. August
Auf dem Mauerradweg von Spandau nach Wannsee

16. September
Von Kirchturm zu Kirchturm

21. Oktober
Durch die herbstlichen Wälder im Osten Berlins

Genauere Informationen zu den einzelnen Touren unter:
www.vcd-nordost/funmove

Mittwochsrunde 
Treffen der Aktiven aus den Berliner Arbeitskreisen und Projektgruppen, 
häufig auch mit inhaltlichen Schwerpunkten. Jeden dritten Mittwoch im 
Monat, um 18:30 Uhr in der Geschäftsstelle des VCD Nordost.

Mitgliederversammlung 

am 2. Juni 2012
13 bis 16 Uhr im VBB-Gebäude, 
Hardenbergplatz 2 in Berlin

Anschließend: 
Aktiventreffen und gemütliches 
Beisammensein im Schleusenkrug

Vorsitzende: Marion Laube, 
marion.laube@vcd-nordost.de

Geschäftsstelle Nordost
Yorckstraße 48, 10965 Berlin 
S1, S2, S25, U7 Yorckstraße 
Leitung: Tino Kotte

Beratungszeiten: Mi 14-17 Uhr, 
Fon: 0 30. 446 36 64 
Fax: 0 30. 446 37 03 
info@vcd-nordost.de 
www.vcd-nordost.de

Die Geschäftsstelle ist für Rollstuhl- 
fahrerinnen über eine Rampe be- 
rollbar. Bitte Klingel am Schau- 
fenster benutzen. 

AK Bus und Bahn: 
Sprecher Wanja Borchert, 
wanja.borchert@vcd-nordost.de

AK Kinder und Jugendliche im 
Verkehr: Sprecherin Marion Laube, 
marion.laube@vcd-nordost.de

AK Projektentwicklung: 
Marion Laube, Jörg Becken u.a. 
Projekt VCD Tourenplaner 
www.vcd-tourenplaner.de 
info@vcd-tourenplaner.de

AK Verkehr und Stadtentwicklung: 
Marion Laube, 
marion.laube@vcd-nordost.de

Ansprechpartner für die 
Funmove Radtouren 
Helmut Adolf, 
helmut.adolf@vcd-nordost.de

Ansprechpartner für das Projekt 
»SelbstSicherMobil«: 
Thorsten Haas, 
thorsten.haas@vcd-nordost.de

Ansprechpartner für das Projekt 
»Mobilität im Alter«: 
Wolfgang Lukowiak, 
wolfgang.lukowiak@vcd-nordost.de

Ihre Ansprechpartner

VCD Nordost-Newsletter 
Aktuelle Berichte, Informationen und Termine aus dem 
VCD Nordost gibt es im monatlichen Newsletter.
Wir verschicken den Newsletter an VCD-Mitglieder  
auf Anfrage auch per Post.
 
jetzt abonnieren auf:

www.vcd-nordost.de

Termine

Ein optimales Bus- und Bahnangebot, mehr Platz für Fahrräder, umwelt- 
schonende Autos, mehr Sicherheit für Kinder: So sieht nachhaltige  
Mobilität für den Verkehrsclub Deutschland aus. Um diese Vision zu ver- 
wirklichen, sind wir auch auf Spenden angewiesen. Sie können auch gern 
für die in diesem Faltblatt vorgestellten Projekte wie Sicher mobil im Alter 
oder Selbst Sicher Mobil Spenden.
Vielen Dank!

Empfänger: VCD Nordost 
Kto: 802 531 38 01 
BLZ: 430 609 67 
Bank: GLS Bank 
Verwendungszweck: Spende, Ihr Name, Adresse

Da wir ein gemeinnütziger Verein sind, sind Spenden steuerlich absetzbar. 
Auf Wunsch stellen wir Ihnen gern eine Spendenquittung aus.

Sie können selbst für den VCD aktiv werden: als Verteilerin/Verteiler  
der Mitgliederzeitschrift fairkehr, als Korrekturleser für Tourenplaner und  
andere Broschüren, als UnterstützerIn bei Elternabenden und Kita-Festen 
oder in den verschiedenen Arbeitskreisen.

fairkehr-Freiverteiler
Die Mitgliederzeitschrift fairkehr des VCD schicken wir unentgeltlich  
als Einzelexemplar oder 25er-Paket an öffentliche Einrichtungen, Arzt- 
praxen, Büchereien etc. Bitte schicken Sie uns geeignete Adressen an  
info@vcd-nordost.de. Vielen Dank!

Freiwilligendienst
Ab sofort bieten wir über die Stiftung Naturschutz Berlin eine Stelle für das 
Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ) und eine Stelle für den Ökologischen 
Bundesfreiwilligendienst (BUFDI) an. Interessenten richten ihre Bewerbungen 
bitte an die Stiftung (www.stiftung-naturschutz.de).

� p Tino Kotte
 tino.kotte@vcd-nordost.de

Ohne Spenden geht es nicht!

Aktiv werden
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